
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Ueli Moor            

Sit doch lieb 
f, f (B-Dur)    (2 st. Jodel) 
 
S’git uf der Wält gar menga 
Mensch wo andre Lü-ü-te alls 
vergönnt, ja alls vergönnt¨! Ja alls 
vergönnt! Miich turet das u macht 
mi chrank s’git leider nume Strit u 
Zank. Miich turet das u macht mi 
chrank s’git leider nume Strit u 
Zank. 
Wie schöe wes doch uf dere Wält 
we d’Liebi stercher wär, wäder 
ds’Gäld das chiibe Gäld! Das 
chiibe Gäld! Was andri tüe häb 
Früüd a däm, wirsch gseh bisch 
z’friedner ds’Läbe lang. Was andri 
tüe häb Früüd a däm, wirsch gseh 
bisch z’friedner ds’Läbe lang. 
Was iich wollt säge mit däm Lied; 
i bitte alli Lüt, sit doch lieb ja sit 
doch lieb! Ja sit doch Lieb! Mit viel 
Verstand u frohem Muet gseht ier 
scho bald wie guet das tuet. Mit 
viel Verstand u frohem Muet gseht 
ier scho bald wie guet das tuet.  
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